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5 patr(ono) v(ivi) f(ecerunt)
6 s(ibi) et s(uis).
Anmerkungen: 3: VI Ligatur durch kleinen Strich über dem V.
Übersetzung: Adnamatus, Sohn des Lalus (und) Momma, Tochter des Atuus, haben zu Lebzeiten für
ihren Patron Priamus das gemacht.
Kommentar: patruo Glaser liest in Zeile 5 patruo, der den Onkel als Empfänger des Grabmals
bevorzugte, weil er kein Abhängigkeitsverhältnis zwischen Priamus und Adnamatus
und Momma erkennen will.
Sprache: Latein
Gattung: Grabinschrift
Beschreibung: Marmorplatte an den Rändern beschädigt.





Fundort (historisch): Teurnia (http://pleiades.stoa.org/places/187583)
Fundort (modern): St. Peter in Holz (http://www.geonames.org/2766434)
Geschichte: 1913 auf dem Plateau bei Grabungen von einem antiken Haus am Nordrand der Stadt
gefunden.









UBI ERAT LUPA 2110, http://www.ubi-erat-lupa.org/monument.php?id=2110
Leber 291
Literatur: Glaser, Teurnia 52 Nr. 15.
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